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^ ^ ZntelligenMllll zur Laiüacher Zeitung. ^
(,2N7—3) Nr. 8l0.

Erekntive Feilbictung.
Vom k. k. Kreisgerichte Ncu-

stadtl wird hiemit bekannt gemacht:
,.Eö ist über Einschreiten des

Martin und Vincenz Mar in , durch
dcn Advokaten Dr. Rosina, wegen
der aus dem Zahlungsauscroge vom
27. Oktober v. I . , Z. »25,'tt, von
der Frau ?lloisia Kersnik schuldiger
l « ^ si. l 7 kr, ö. W, c: ». c. die
exekutive Feilbictung der im Grunde
buche der Stadt Neustadtl «uli Rktf,-
Nr. l>l eingetragenen Hausrealität
im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von l2M» f! öst, W ' , .be-
williget worden, und werden zur
Vornahme derselben drei Feilbie-
tungvlagsatzungen, und zwar auf den

w . J u n i ,
l^. I u l i und

l'^. August l. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 — 12
Uhr, in der diesigcrichtlichen Kanzlei
mit dem Bedeuten angeordnet, daß
dieselbe bei der dritten .Tagsatzung
auch unter dem Schätzungswert!)?
hintangegebcn werden wurde.

Daö Schatzungsprotokoll, der
neueste Grundbuchsextrakt und die

,i!iz!tation6bedingnisse, können in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der
du'sigcrichtlichen Registratur einge-
sehen werden,

Neustadtl am 2tt. April l t t t t l

Nr. I l l O
Zu der auf den

ZU. Juni »8U4
angeordneten ersten Realfeilbittimg
ist kein Kaussustiger erschienen.

Ncustadtl am l4 . Juni I8t»4

El innernng
cm Ursula Schwcgcl. uerwilwele Mllchizb.

uno Jakob Muchizb.
Von dem k. k. Vlzilköamlc Neifnit),

als Gerichte, wird der Ulsula Sckwegel,
uerwilwfle Mnchizl.'. ll»d ^alob Mnchizl'
liiil'rkaniill'liÄuf^ltthalttö hiermit elinnert:

(5s habcMargaretl'a HoeuignMll! vm>
Weikersdorf wider dieselben die Klage ai>f
Veijäurt« uud Erloschene: klärung der
Sahpostcn pr. 200'st. mit» 40 ft. «ud
pi l l l ^ . 1. März 1804, Z, 873, pteramtS
eingebracht, worüber zor mündlichen Ver«
dandlling die Tagsatzung auf den
' , , , , 29. J u l i 1864.
früh 9 Ubr , mit dem Anhange des §
29 <r. G. O. hieramls augeordnet. u»d
dcn Geklagten luegcu ihres unbekannte n
Allfcnlhalics Herr Friedrich l.'oger uon
Reifniy als l^liüls»,' l><l -.»ctum auf ihre
Gefadr uno Kosten bestellt wurde.

Dessen werden oieselbel» zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit >sll>N zu erscheiüen. oder. sich einen
audevll SachiuaNer zu bestellen u»d aicher
uamhaft ^» machen haben, widrigens
diese Rechiosachc mit den» aufgestellte»
Kurator verhandelt wlrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Neifnil), als Ge>
. richt, am 2. Plärz 1ö64,

( l̂222—2) ' Nr? 1145.

Gdilt
z u r E i n b e r u f u n g Der V e r l a s -
s e n s c h a f t s - G l ä u b i g e r nach
d e m v e r s t o r b e n e n G e o r g K o r -

d isch v o n K l e i n l a c k Nr . 26.
' Von den, k. k. Vezirksamte Ncifnil)
als Gericht, werden Diejenigen, welchc
als Gläubiger aii die Vevlasscnschaft des
am 12. Immer 1864 obi'.c TeNa„,cli l
verstorbenen Georg Gordisch uo» Klein-
laer. Nr , 26. eine Forderung zu stcllen
haben, aufgefordert, bei dieftnl Gerichte

zur Anmeloung und Darlhuung ihrer
'Allsprüche deu

6. A u g u s t 1864.
früh 9 Uhr. hieramls zu erscheine», oder
bis dahii, il'r Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens deiiselbtn a» die Vrr»
Icisstnschaft. wenn sie buich Vczahlill'g
ocr angemeldeleu Fo^erlingen eischöpfl
!vürc>c. keiu weilerer Älisplllch züslnode.
als iusoferne ihnen ei» Pfandrecht gebüdl!.

K. k. Vezirköam: Ncifmß. als Ge-
richt, am 2 1 . März 1864. . '<^
(1225—2) Nr7 ' i745.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczilksamte N^s!Uij,

als Gerichte, wird diemit bekannt gemacht:
Es sei über dos Auslichtn des Frau;

Nl,ß uli» Podtabor. gegen Michael Nuß
m'll dort wegen. aus dem gericktüche»
Vergleicheddilv20. Iä>n,er1863. Z, 1!3
jchiiloiger 5̂ 0 si. öst. W. «. l<- c-, lil die
crellllive öffenlltche Versteigerung der. de,»
^chlcrn gehörigen, im Grunddüchr dc>
Herrfchaft Neifnil) üul> Nrb. - Fol. 5)^>
Ul,'lk0!l!Mtlldcn. zu Pooiabor gejegliic»
Kaischlnrealität im gerichtlich elhol)c»c>!
Lchähmigslvcrlhe uon 240 ft. ö. W- ge>
wil l lgcl , und zur Voruahme derselbe!!
die lt'tll l l iueli Neal-Feilbielullgs'Tagsaz.
zungcli aus den

2 1 . Juli.
22. A u g u st uub ,,
22. S e p t e m b e r V . J . .

jedesmal VplmMagS um 10 Uhr. im
Ölte rer Realität m>t dem Anhange l'c>
stimmt worden, daß die feilzubielliide
Ncaliläl nur bei der leßtcu Feitt'll'lima,
auch unter dem Schäl)llngtz,v<.'tlhc an den
Melstl'ieteudeu hinlangegcbe» iveide.

Das Scha'hungsprotvloll, dcr Gn!ur>'
blichslrlralt und die ^lzitalionolndiilgmss»
lönileu bei diescm Gerichte in de» gewöhn»
lichen llmlSsiuuden eingesehen weide»

K. k. Veztrksamt Ii«tt'uiy^ a's Gc>
richt, am 7. Ma i 1864^

(1232—2) Nr. 8034.

Crekutive Feilbietung.
Vom geselliglen l. l. stäot. d'kg, !Uc->

zirkögclichte i.'aibach wird belanlu gemacht l
Es sei in der Ereklilioliöfache c>e,

Fianziska Kieme»; von Salloch, g<ge»>
(5«israr Schcscheg von Untctlaschl, ei.
er^lutiue Feübiltling der grgiinis.lill!. iü,
Grundbuchc des Gutes Luslthal, >ub 3ilis.<
Nr. 28 ll vorkolllmenden. genchllich aus
2075 ft. bcwcrlhete,,, in UlNtls^jchl gc.
legexen Ganzhlll'e samiüt An» und Zu
gcdör wegen, aus dem Vergleiche dl'll'.
26. Apli l 1 8 6 1 , Z. 5847. schni>!geu
^<l,ftll uou den», au^.dcm Schillrlchcin«
ddto. 15. Fsbiuar 1850 aushaflelide,.
Kapitale pr 450 ft. (5. M . oder 472 ft.
50ss.öst. W. für die Zeit seit 21 . Oltobet
1855 bis 1. Ol tobt l 1860 i m , V r t i a ^
pr. 118 fi. 10 kr. sammt Ncbcngebnhre!!
bewilligt, und eS seien zu deren Vor«
nähme die drei Tagsaßungen, auf den

13. J u l i ,
13, August und
14. September 1Z64.

jcdcSlua! uon 9 — 12 Uhr. hici-gnichlb
mit dem Anhange augeordliel worden,
daß eie feilzubietende 3tcalitat tni de>
orilttn Tagsatzung allenfalls auch lintcr
dem Schät)l!Ugswerlhc dem Mcistt'itten-
oen büttangegeben würde.

Hieuol: werden sämmtliche Kaufiüstigc
mit dem Vcmeikcu verständiget, dali si>
dcn Grlmobllchsellralt, das Schätzunge»
pll.'lokc»ll und die Lizitationsbtbingulssc i»
deu gewöbulichei! Amtsstunden hielge-
richts eiuscheu lönxen.

K. l. statt, dcleq. Vezilksgcricht L',i.
l>ach den 1 , Juni 1864

(1233 -2 ) Nr78654.

Crillnerullg
an den Hausiler Peter Schiega, unbe»

lalmlen AlifenthalicS.
Vom gefertigten k. k. Vczitksgerichtc

wird biemit besaiint gemacht:
Es habe Hcrr Fra i^ Oreschek >.w!l Lai>

bach. gegeu Pelcr Schiega, Hauslrrr, unbe-

kannten Aufeitthaltes am 10. I u n i l. I . die
Klage pclo. 23^ ft. 6l) kr. zu Händen eines
alifznslelleiwell ^uriUor^ ucl uclum ein«
gebracht, worüber zum oldcnllichtn mülld<
lichen Verfadren der Tag auf dcn

20 V epllc m ber l. I .
^ngcordutt wulde, und es sei dem Gc<
llagle» der hiesige Advokat Hcrr Dr.
Slippanlschitich als ^urulor u<1 uclulil
aniglslcllt. wclchl'iu ülin delselbe seine
NcchlSbeyelfe cl»zns.udcn. oocr längstens
l»>S znr Tagsdhllilg »i>ieu aNderi» Vrr-
lrcter namliafi zn inachin hat. widrigenS
mil dlm ihm .nifgestsUloi Kll iaioi ̂ er-
handelt lvi'lrre. und er sich selbst die Fol-
gei, seiiles Ausbleibens zlizlischreibell ha»
den wi ld.

K. k. stäl>t. l),lsg. Vl'zillsgelich! ^ai>
dach am 12. I m u 1^64.

,'(1234—2) Nr. 8520.

Erinnerung
a„ Ioscf Aucrsoergcr. resp. dessen unbe«

laiüile, Erbeü.
Vom grf, k. k̂  ,Vszirk<<gclicht< wirc>

hi,mit lillld gsm.icht: Oo habt I^h.iüli
Kelüit) uon ^oc>gla0, gegen Ioscf AuciS-
peiger, resp. dessen unbelalilucn Erbe»
zu Hauren ci»eS Klnalors !ul <>l.lunl
ric Kl.'ge cinf Oestattllllg der '̂öschlüig
ciüll Scil)pc>st pr. 4(X) ft. öst. N . ei l"
geb»achl. wolübel zum oroenlücheu münd»
licken Verfahre!, der Tag, auf dcn

20. S e p t e m b e r l. I . .
ftüh 9 Uhr, hiergelichls augeolduel wurde-

Hievon welrcn Geklagter und lesp
c>fsscu unbekannt wli bcsinolichen Erben
mit dem ueiständigel. daü iliue» der die»
siege Hof« und G^ichlsadvokal Hr. D l .
NuD^lf als Kurator »<l u^luin aufgcslelll
wülde. dem sie alle ihre Nechtöbchclfe
mitzutheilen, oder eineu audern Verircter
diesen» Gllichtc namhaft ;n >l!»'chei> h^ben,
lUldli^cl!«? »lit oen» l^nfgvstslNl'll Ltllrci»

lor uerbandelt würde, unc' dirsllben sich
selbst die Folgen ihres Allöblcibclis zu-
zuschreiben hätten.

K. k, llät't. dele,i. ^czilksgericht i,'ai»
bach am !). I l i n i 1864.

( 1 2 3 5 - 2 ) Nr. g087.

Knratelsvcrhängnng.
Von dem l> k. start, deleg. Bezirks'

isssiä't in l!liibach wirü' somit bekannt
gcmachl: Das h. l . k. Laubesgcrichl habe
mit Vel0lr»m>g oom 28. Ma i 1864,
Z. 26>7, wi^er Iol 'ann Grnm von Vi»
sooil wegen Vclschwcndung die Kuratel
zu vtlhäügen bcfnuden, und wird dem»
selben niücr Emem Andreas Vabuilvon
Äisooik nls Kurator bestellt.

K. f. start, deleg. Bezirksgericht?ai.
bach am 18. Im,i 1864.

(1236-2) Nr. 8759.

Erckutive Fei lbictnnq.
Vom nefliliglen k. k. stäot. deleg.

Vezirlsgcrichtc Laibach wird hicniil bc-
k>ill»t gemacht:

Es sli die exekutive Feilbictu»g der,
dem Franz Eischc» gehörigen, im Grund-
bnche Kommenda ^aibach l̂ ul) '1'om. ! l l ,
Utt '. 'Nr. 1 3 5 ^ , Fol. 589. uorkomme».
0f». in Pollanc Nr. It t Iiegcuocn Kai '
scheuiealität sammt An« und Zligetiör
im gerichtlich elhobencn Schä^ungswerthe
uon 200 ft. zl>r «beilweiscu Einbringung
DcrForocrling pr. 2040 ft. 21 kr.". «. o.
bewilliget, und es seien zu,r Vornahme die
drei Tagsapungru alif deu

27. J u l i .
27. A u g u s t und
29. S e p t e m b e r l , I . .

jcdcSmal von 9 bis 12 Ubr Früh, hier.
gcrichlS mit den« angeordnet wopden. daß
»ic feilzubietende Realität erst bei der
dii'leu Tagsal)ung allenfalls auch uuter
rem Schä>)!lugswcrlhe dem Meistb^en«
den hinlaligsgeben werde.

Hieoon werden sämmtliche Kanfin^
stige mit dcm Aemllken uerstälidiget.
l)aü siede» Grilnsbuchscrlrakt. das Schäz«
zlll'gsprolololl und die Lizilalionöbeding-

»lssc in den gewöhnlichen Amtsstunden
hiergtlichls einseben köuneü.

K. k. llä'ot. beleg. Pezirkögericht Lai<
dach am 13. Juni 1864.

( 1202 -3 ) ^^" Nr. '2476.

Grekntive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte i.'aas. alS

Gericht, wird hieimt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena

U!e uo» Markouz. gesien Andreas Ule
uou M.nkouz wege». <nig dem Urlheile
l>do. 30, August 1857. Z. 2914. schul«
diger 40 fi. 86 kr. öst W. o. «. <:., in
c>>e erl'llüiue offcnlllcbe Verstligsvnng t^r,
dem Fehlern glborlgeu, im Gnmdb'lche
der Herischlift Schneeberg tiu!> Urb.'Nr.
89 vorkommenden Nealilät sammt An»
»int) Zilg'hör <m gerichtlich erhöbe»,en
Sliähnilg^weithe uon 685 fi. öst. W.
gewilliget, unt' zur Vornahme d<rstlb,u die
slelKtluenFnIbietuu^slagsaßlingeualifden

13. A u g u s t .
, 14, S e p t e m b , r ui,d

15. O k t o b e r 1864,
jedesmal Vormittags liiu 9 Uhr. in der
)!mtsk<,nzlei mit dlm Anhange bestimnit
ll.'ort'tn, daß die seilzlituetellde Nealitäl
l,l,r bei der letzten Feilbillnng auch unter
dem Schätnlngswenhr an den Meistbie-
tenden hilNangsgeben werde.

Das Schäl)ungsprotololl. der Grund«
bnchstltrakl nnd die ^izitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewölin-
lichen Amlöstlmden eingesehen wsrDen.

K. k. Äezirksamt LaaS. als Gericht,
am 24 Mai 1864.

( 1 2 0 3 - 3 ) ' Nr. 24587

Ereflltive Feilbietnng.
Von den, k. k. Vezilliamle Laas, als

Gericht, wir» l'iemii besannt gemacht:
Es sei über daS Ailsnche» deS Iakol,

Iiiuanzhizh uon Zi:k»ik im Bezirke Tr,f>
fcn . <,rgr„ Axlc'» Sa.ilizl» von (Üroß,
ol'lak wegen, auS dem Vergleiche dec'
31 . M a i 1 8 6 1 . Z . 2435. schuldiger 21 ft!
ü. W. t!. ". <-., in die elekntiue össe»l'
liche Versteig,rnng der. dem Let)lern ge«
I'M'igeii. im Grllil^bliche der Herrschaft
Nadliscks!' ,'l>!, Urb. .Nr . 1 ? ' / , . Neklf..
Nr. 346 vorkommenden Realität samnit
An« und Zugeböi- im gerili'tlich c,Koben,n
Schäl)lingswer>be uou 40 ft, öst. W. ge«
williget, lin» zur Vornahme derselben die
erskuiiu^'Fsilblsllülgslags^pnügenaufden

6. A u g u s t .
7. S e p t e m b e r uud
7. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr. l i , der
Amlskai^lei mi! dem Auhange bestiiilmt
worden, dast dic feilzubietende Nec,lilät
!l»r bei der leplen FeNbietliug auch unter
eem Schäyllngswtltde a„ deu Meistbie«
tenden l.'i,lta>,gfqsbe,l werde.

Das Schcipuilgsprotokoll. der Oruud»
buch6rrlrall u»d die ^izitalionsbedillg«
nisse können bei diesem Gerichte m den ye«
wohnlichen Amtsstlindei, eingtsehen werden.

K k. Veznks!imt i.'aas. als Geticht,
am 23. Ma i 1864.

l 1 2 0 5 - 3 ) Nr. 2 4 6 1 ^

3. erekntive Feilbietnng.
Vom gefertigte» l . k. Ve.zirlsamle.

"Is Gcrichte. wir? im Nachhange zum
bisßämtlichen Eeiltc ddo. 2. April l. I . ,
Z. 1514. bekaimt gegeben:

Es seien über Ansuchen bcs Herrn
Anton Moschck uon Planina die mit
dem Bescheide uom 2. April I. I , . Z .
1514, auf den 14. Juni und 15. Ju l i
l. I . angeordneten ckeculiotn Feilbietuugs«
lermine der dem Loreuz Milanz uon
Laase gehörigen Nealiiäten Nktf. »Nr.
170 iul Grundbuch Haasbcrg und Urb.-
Nr. 6 l,cl Grunrbuch S t . Michael zu
Iakobowiz. als abgehallc,, erflärt wor;
dlii, und es wiid am

19. A u g ll st l. I .
uur die drille und lehtc Feilbictung der
obl'gru Ncalitaleu mit dein uorigl» All»
hange uolgenommei'.

K. k. Bezirksamt Plmüiia. alö Ge-
richt, den 28. Ma i 1864.


